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 Mit dieser Initiative möchten wir die Chancen, die OpenData bietet, 

umfassend nutzen, gleichzeitig aber einem unkoordinierten „Wildwuchs“ von 

Datenportalen vorbeugen. 
 

 Ziel der deutschlandweiten Initiative ist es, neue Ideen zu generieren, durch 

die die Mobilität im jeweiligen Verbund- beziehungsweise Tarifraum und 

darüber hinaus verbessert wird. 
 

 Durch eine bundesweit abgestimmte, im Grunddatenbestand vergleichbare, 

anpassbare und benutzerfreundliche System- und Portallandschaft soll dies 

gelingen. 
 

 In der deutschlandweiten ÖPNV-OpenData-Plattform sollen die Daten in 

standardisierten, maschinenlesbaren Formaten und unter einheitlichen 

Lizenz-/Nutzungsbedingungen bereitgestellt werden. 

 

Ergebnisse der OpenData-Diskussion der Verbünde 
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Anforderungen an ÖPNV-Open-Data-Plattform 

 

 

 Deutschlandweit nutzbare ÖPNV-Open-Data-Plattform mit dezentraler 

Datenpflege. 

 

– Eine gemeinsame Plattform in der von allen Kooperationspartnern die 

verabredeten Basisdaten veröffentlicht werden. 

 

– Daten werden aus den Portalen der Kooperationspartner in die 

gemeinsame Plattform integriert. 
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Vertragskonstrukt der DODP ÖPNV 

 Kosten für einmalige 

Anbindung eines 

Vertragspartners: 1.000 € 

 Kosten für Sicherstellung 

des Betriebs 1.500 € 

jährlich 

 Start: 1.5.2018 


